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Kommission genehmigt Jahresbericht 2023 
 

Die Planungs- und Finanzkommission PFK genehmigt den Jahresbericht 2023 

grossmehrheitlich. Sie beantragt dem Kantonsrat die Nichtabschreibung von drei 

Vorstössen, welche sie als noch nicht umgesetzt beurteilt. 

 

Die Planungs- und Finanzkommission PFK hat unter dem Vorsitz von Präsident Ruedi Amrein (FDP, 

Malters) den Jahresbericht 2023 vorberaten. Die Jahresrechnung 2023 weist einen 

Ertragsüberschuss von 146,2 Millionen Franken aus. Budgetiert war im ergänzten Voranschlag ein 

Minus von 21,1 Millionen Franken. Wie bereits in der Jahresrechnung 2022 trugen insbesondere 

die höheren Steuererträge der juristischen Personen zu diesem Ergebnis 2023 bei. Die 

Nettoinvestitionen sind gegenüber dem ergänzten Voranschlag leicht tiefer ausgefallen. Im 

Vergleich zum Vorjahr hingegen wurden rund 262,5 Millionen Franken mehr investiert. Das 

Nettovermögen ist, massgeblich aufgrund der hohen Investitionen, um rund 178,4 Millionen 

Franken tiefer als im Vorjahr.  

 

Das Ergebnis wurde von allen Fraktionen erfreut zur Kenntnis genommen. Die PFK hat zur 

Jahresrechnung 2023 die Vorsteherinnen und Vorsteher aller Departemente, den Staatsschreiber 

sowie den Kantonsgerichtspräsidenten angehört. So wird gewährleistet, dass die Mitglieder der 

PFK ihre Fragen den zuständigen Personen direkt stellen und für die Beratung kompetente 

Antworten erhalten können. Die PFK stimmte mit Ausnahme einer Enthaltung für Genehmigung 

des Jahresberichts 2023. 

 

Einstimmig wurde der Bericht über die Umsetzung der Beteiligungsstrategie genehmigt. Die PFK 

hat der ebenfalls anwesenden Leiterin der Finanzkontrolle zwei Aufträge für 

Schwerpunktprüfungen erteilt. 

 

Von den vom Regierungsrat zur Abschreibung beantragten Vorstössen möchte die PFK drei nicht 

abschreiben, da sie als noch nicht umgesetzt beurteilt werden. Die PFK wird dem Kantonsrat 

entsprechend Antrag stellen. 

 

Der Kantonsrat wird diese Vorlage an der Juni-Session beraten. 

 
 

Kontakt 

Ruedi Amrein, Präsident Planungs- und Finanzkommission, Tel. 079 299 37 42 steht für Auskünfte 

zur Verfügung in der Woche vom 3. bis 7.6. ausser 4.6. und 5.6. nachmittags. 
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Kommission genehmigt Jahresbericht 2023

Titel: Was ist neu? Was ist wichtig? Maximal 100 Zeichen



Die Planungs- und Finanzkommission PFK genehmigt den Jahresbericht 2023 grossmehrheitlich. Sie beantragt dem Kantonsrat die Nichtabschreibung von drei Vorstössen, welche sie als noch nicht umgesetzt beurteilt.

Lead: Was ist neu? Was ist wichtig? W-Fragen beantworten: Wer? Wann? Was? Wo? (Warum?)  Maximal 3 wichtige Gedanken. Maximal 5 kurze Hauptsätze. Der Lead muss Facebook-tauglich sein, also eine abgeschlossene Sinneinheit darstellen.



Die Planungs- und Finanzkommission PFK hat unter dem Vorsitz von Präsident Ruedi Amrein (FDP, Malters) den Jahresbericht 2023 vorberaten. Die Jahresrechnung 2023 weist einen Ertragsüberschuss von 146,2 Millionen Franken aus. Budgetiert war im ergänzten Voranschlag ein Minus von 21,1 Millionen Franken. Wie bereits in der Jahresrechnung 2022 trugen insbesondere die höheren Steuererträge der juristischen Personen zu diesem Ergebnis 2023 bei. Die Nettoinvestitionen sind gegenüber dem ergänzten Voranschlag leicht tiefer ausgefallen. Im Vergleich zum Vorjahr hingegen wurden rund 262,5 Millionen Franken mehr investiert. Das Nettovermögen ist, massgeblich aufgrund der hohen Investitionen, um rund 178,4 Millionen Franken tiefer als im Vorjahr. 



Das Ergebnis wurde von allen Fraktionen erfreut zur Kenntnis genommen. Die PFK hat zur Jahresrechnung 2023 die Vorsteherinnen und Vorsteher aller Departemente, den Staatsschreiber sowie den Kantonsgerichtspräsidenten angehört. So wird gewährleistet, dass die Mitglieder der PFK ihre Fragen den zuständigen Personen direkt stellen und für die Beratung kompetente Antworten erhalten können. Die PFK stimmte mit Ausnahme einer Enthaltung für Genehmigung des Jahresberichts 2023.



Einstimmig wurde der Bericht über die Umsetzung der Beteiligungsstrategie genehmigt. Die PFK hat der ebenfalls anwesenden Leiterin der Finanzkontrolle zwei Aufträge für Schwerpunktprüfungen erteilt.



Von den vom Regierungsrat zur Abschreibung beantragten Vorstössen möchte die PFK drei nicht abschreiben, da sie als noch nicht umgesetzt beurteilt werden. Die PFK wird dem Kantonsrat entsprechend Antrag stellen.



Der Kantonsrat wird diese Vorlage an der Juni-Session beraten.





Bilder immer mit Legende

Namenkonvention beachten:	YYYYMMDD_Name_der_Datei

→ Datum = Datum des Versandes, keine Leerzeichen sondern Unterstriche, keine Umlaute

Kontakt

[bookmark: _GoBack]Ruedi Amrein, Präsident Planungs- und Finanzkommission, Tel. 079 299 37 42 steht für Auskünfte zur Verfügung in der Woche vom 3. bis 7.6. ausser 4.6. und 5.6. nachmittags.Text: Wichtiges zuerst. Kurze, einfache Sätze. Alltagssprache, kein Fachjargon. Sprachbilder. Aktiv statt Passiv. Verben statt Substantive. Abschnitte mit Zwischentiteln erleichtern die Übersicht. Zuerst die Fakten, dann die Wertungen (Zitate). Im Idealfall ist der Text von hinten her kürzbar, ohne dass die Verständlichkeit leidet.

[Format:]

Vorname Name

Funktion

Organisation

Telefon 041 228 00 00		[«Telefon» ausschreiben]

vorname.nachname@lu.ch	[Kein Text “E-Mail:”]

Jede Medienmitteilung enthält mindestens eine Kontaktadresse für Rückfragen. Es ist sicherzustellen, dass die Ansprechperson erreichbar ist.



Hauptaussage der Mitteilung, Newscharakter

Max. 130 Zeichen (inkl. Leerzeichen). Eine Hauptaussage (1 Satz) mit Hashtags, die aktuell sind (z.B. #CoronaInfoCH, #KlimaKantonLuzern, #nettonull2050). Im besten Fall inkl. Bild.

 Zielgruppe: Medienschaffende, Politik und interessierte Stakeholder 



Hauptaussage der Mitteilung

Max. 220 Zeichen (inkl. Leerzeichen). Eine Hauptaussage (1 Satz)

 Zielgruppe:Bewohnerinnen und Bewohner des Kantons Luzern, einfache Sprache, Thema muss «Community-tauglich» sein (Als Geschichte aufbereitet, niederschwellig und den Kanton Luzern als Einheit repräsentierend). Von Vorteil mit BIld
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